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Gesetzliche Grundlagen in der Metrologie 

Zielgruppe: 

• Leiter und Mitarbeiter von Eichämtern, Eichstellen, Kalibrier- und Prüfstellen. 

• Personen, die sich mit den gesetzlichen Grundlagen des Messwesens beschäftigen. 

Dauer 

12 Stunden (8 Std. Theorie und 4 Std. Praxis). 

Zulassungsbedingungen: 

Gemäss dem entsprechenden Artikel des jeweils gültigen Schulungsreglements des METAS. 

Lernziele: 

Der Teilnehmer lernt die Eichmeistertätigkeit aus rechtlich für ihn relevanten 
Gesichtspunkten kennen. Er versteht den Aufbau, die Hierarchie, die Systematik und die für 
ihn relevanten rechtlichen Grundlagen des Metrologierechts sowie die rechtlich für ihn zu 
beachtenden Grundsätze, Pflichten und Besonderheiten, die sich aufgrund seiner 
hoheitlichen Tätigkeit ergeben. Er kennt seine Zuständigkeitsbereiche und ist befähigt, 
verhältnismässige Massnahmen im Vollzug einzuleiten. Er kennt die dazu notwendigen 
rechtlichen Mittel sowie die entsprechenden Rechtsmittelwege. Ihm ist bewusst, was die 
Aufgabe der Aufsichtsbehörden ist und wie seine Zusammenarbeit mit diesen aussieht. 

Modulinhalte: 

• Völkerrecht, bilaterale Abkommen, MRA, Einfluss und Bedeutung. 

• Überblick über das schweizerische Metrologierecht. 

• Gesetzliche Regelung des Messwesens in der Schweiz. 

• Überblick über die Erlasse im Messwesen: 

- Bundesgesetz über die technischen Handelshemmnisse (SR 946.51) 
- Bundesgesetz über das Messwesen (SR 941.20) 
- Bundesgesetz über das Eidgenössische Institut für Metrologie (SR 941.27) 
- Einheitenverordnung (SR 941.202) 
- Messmittelverordnung (SR 941.210) 
- Verordnung über die Zuständigkeiten im Messwesen (SR 941.206) 
- Eichgebührenverordnung (SR 941.298.1) 
- Mengenangabeverordnungen, MeAV (SR 941.204 und SR 941.204.1) 
- Messmittelspezifische Verordnungen des Eidgenössischen Justiz- und 
  Polizeidepartements 
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• Praktische Übungen, um die gesetzlichen Grundlagen im Berufsalltag anwenden zu 
können. 

• Die Verfügung: Inhalt, Bedeutung, Anwendung und Form. 

• Praktische Übungen zu Vollzugsaufgaben im Rahmen der hoheitlichen 
Eichmeistertätigkeit. 

• Anwendbare Verfahren bei Beanstandungen und Nichtkonformitäten, Erstellen von 
Verfügungen. 

Kompetenznachweis: 

Im Rahmen des Moduls A findet eine schriftliche Prüfung statt. 

Das erfolgreiche Abschliessen der praktischen Übung ist Voraussetzung für das Bestehen 
der Prüfung.  

Das Bestehen der Prüfung gilt als Zulassungsbedingung für die höhere Fachprüfung für das 
eidgenössische Diplom als Eichmeister. 

Gültigkeitsdauer: 

5 Jahre. 

Anbieter: 

METAS, Lindenweg 50, 3003 Bern-Wabern. 

Bemerkungen: 

Keine. 

Kosten: 

Gesamtkosten für Modul A (A1 bis A7): Fr. 3’000.- 

Die Kurse (ausgenommen die Kosten der Modulprüfung) sind für vom Kanton bestimmte 
Eichmeister kostenlos, dies gemäss dem entsprechenden Artikel des jeweils gültigen 
Schulungsreglements des METAS. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


